
PROGRAMM
FR� 18.08.

DI� 22.08. FR� 25.08.

SO� 27.08.

SA� 19.08.
MI� 23.08.

SA� 26.08.

DO� 24.08.

MO� 21.08.

SO� 20.08.

LIVE IM POOL MIT 
TRAIN BLUES DUO 
19:00

LIVE IM POOL MIT 
OG FLORIN 
UND BASIC BINARY 
20.00

LIVE IM POOL MIT 
JULE X 
20:00 
SUPPORT:�DÉBIKATESSE

LIVE IM POOL MIT 
IGI LOVE / ZÜRIBLUES 
16:00

AQUA GROOVE 15:00
MAGIC MITTWOCH 
MIT MR. CHAPMAN 20.00

PROSECCO DISCO 18:00

TROPICALITA MIT 
HANNAH UND DIBBASEY 21:00

DJ�NIKE� 18:00

POESIE IM BECKEN MIT 
JEREMY CHAVEZ 20:00

SUNNTIGSJASS 13:00

«Train� Blues� Duo»� besteht� aus�
Nici�Struchen�und�Tom�Fischer.�
Ihr� Gepäck� ist� leicht� und� die��
Nachricht� ist� klar.� Die� Blues�
getriebenen� Songs� mischen�
sich�mit� Soul� und� Country� und 
verleiten� zum� Träumen� und 
Füsse�stampfen.

Danach: 
Tanzen�mit�Aux�Boys�M.D.M.O.�–�Disco�&�House

OG�Florin� kunterbunt� und� pech-
schwarz,� Regen� und� Sonnen-
schein.� Irgendwie� alles,� aber�
irgendwie�auch�nichts.�Geschich-
ten,� welche� alle,� die� ein� offenes�
Ohr�und�ein�offenes�Herz�haben,�
hören� können.� Getragen� von�
akustischen� und� elektronischen�
Klängen� geht� OG� Florin� mit� euch� auf� eine� Reise.� Eine� Reise� durch�
den�Wald,�durch�die�Stadt,�oder�durch�deinen�Kopf.�Basic�Binary,�eine�
aufstrebende� lokale�Band�aus�Baden,�präsentiert� ihren�einzigartigen�
Sound,�der�die�Grenzen�der�elektronischen�Musik�erkundet.�Mit�einer�
verträumten� und� cinematischen� Atmosphäre� entführt� Basic� Binary�
seine�Zuhörer:innen�auf�eine�klangvolle�Reise.�

Tracksuit�sitzt,�Frise�schnell,�Mund-
werk�locker.�Eine�dicke�Prise�Inter-
net-Humor,�gepaart�mit�ekelhaften�
Battle-Raps,� geboren� mit� einem�
einmaligen� Gespür� für� Hooks� und�
einer� Menge� Trailerpark-Charme.�
Jule� X� ist� gekommen,� um� zu� blei-
ben.�Begleitet� von�Astro�Burger� in�
der� Birkin� Bag� und� Anru�mit� dem�
Dosenbier,� stürmt� das� Vorstadt-
Dreamteam�auch�unsere�Bühne!

Afterparty�mit�Vericozy

Der�Zürcher�war�früher�wild�und�mit�
den�Bellevue�Boys� in�den�Gassen 
von� Zürich� unterwegs.� Seine�
Soundcloud-Songs� haben� Kult-
status� erreicht.� Hits� wie� «Brate�
Brüedere»�und�«Hänge�und�Bänge» 
haben�den�Weg�aus�Zürich�bis� in�
die� Badener� Herzen� gespielt.� Mit�
ihm� ist� auch� seine� Musik� älter�
geworden.�Unter�neuem�Namen�und�nun�offiziell�auf�Spotify�erzählt�er�
nun�poetische�Geschichten�unter�dem�Namen�«Züri�Blues».�Mit�seinem 
Debütprojekt�«Rägetrinke»�hat�IGI�Love�ein�Meisterwerk�geschaffen,�das 
lyrisch�und�musikalisch�neue�Horizonte�eröffnet�und�gefühlvoll�Geschichten 
des�Lebens�erzählt.�In�der�Badhalde�erwartet�uns�ein�Mix�aus�alten�und�
neuen�Hits�und�definitiv�ein�emotionaler�Abschluss�der�Badenfahrt.

Dieser�Abend�ist�ganz�der�elektronischen�Musik�gewidmet.�Unsere�
Residents�bringen�euch�alles�von�House�bis�Techno�in�den�Pool�und�
es�wird�getanzt�bis�zum�bitteren�Ende.�Verpasse�nicht�die�legendäre 
Paradogma� DJ� Crew� und� ihre� vielen� Facetten� der� elektronischen�
Musikwelt.�

Rave�-�Tunes�by: 
Nino�Nörgeli�|�CP-Funk�alias�Streetflame�|�Jan�Herbert�|�TillNoon�|�uvm.

Wie�an�der�letzten�Badenfahrt�bringt�Jonas,�der�grosse�Zauberer�aus�dem�
Westen,�wieder�Magie�in�unsere�Parzelle.�

Anschliessend�gibts�Funky�Tunes,�Food�und�Drinks�wie�immer�<3�.

PRESENTED�BY�NO�EXCÜSE�&�FLEXSTREETBOYS

Der�Name�ist�Programm:�Disco,�Dancetunes�und�Prosecco.�Die�Flexstreet-
boys� sind� seit� Beginn� mit� dem� Badener� Streetwearbrand� NOEXCÜSE 
verbrüdert�und�lieben�es,�gemeinsame�Dinger�zu�drehen.�Vom�ehemaligen�
MC�Donalds,�in�die�Palinobar�bis�zur�Badenfahrt.�Die�Secco�Disco�findet�
überall�ihren�Platz�in�Baden.�

Dancetunes�by: 
Hannah�|�Flexstreetboys�|�Hukares�|�TillNoon

Das� Badener� Label� «Tropicalita»� hat� Legendenstatus:� Lang� vor� der 
Pandemie�in�der�Kiste,�dann�im�Zäni�und�schliesslich�im�Royal�durfte�sie 
schon� hausieren.� Ein� Abend� ganz� im� Namen� von� Afro,� Dancehall, 
Reggaeton�und�Reggae.�Am�frühen�Abend�gemütlich�mit�DJ�NIKEBOY�und�
dann�später�mit�dem�Female�Duo�Dibbasey�und�HANNAH.�Komm�vorbei�
für�endless�tropical�vibrations.

2018� stand� Jeremy� (1999)� zum�
ersten�Mal� auf� einer� Bühne� und�
dachte� sich:� «Das� mache� ich 
nie� wieder.».� Aus� Gründen� der�
Langeweile�versuchte�er�sich�ein�
Jahr� später� doch� noch� einmal�
im� Poetry� Slam� und� wurde� zu 
seiner� eigenen� Überraschung�
u20-Schweizermeister.�


